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GRUSSWORT ZUM 75-JAHR-JUBILÄUM DER “TAGESPOST” 
 
 
Eminenz 
Exzellenz 
Verehrte Damen und Herren 
Liebe Freunde der „Tagespost“ 
 
Zur heutigen Feier des 75-Jahr-Jubiläums entbiete ich der „Tagespost“, ihren Gründern, dem 
Chefredaktor und den Redaktoren und Redaktorinnen und allen Mitarbeitenden meine besten 
Segenswünsche. 
 
Mein erstes Wort ist ein Wort des Dankes für die stets solide und kompetente Information 
über das Geschehen in Kirche und Welt, die die „Tagespost“ in den vergangenen 75 Jahren 
dargeboten hat und es auch heute tut. Als ich vor vielen Jahren zum ersten Mal der 
„Tagespost“ begegnet bin, habe ich es sehr geschätzt, dass die wichtigsten Dokumente der 
kirchenlehramtlichen Verkündigung sofort zur Verfügung gestanden haben. Im digitalen 
Zeitalter hat sich dies zwar insofern geändert, als die Dokumente sofort nach Erscheinen auch 
im Internet und in den Social Media Kanälen zugänglich sind; geblieben aber ist bei der 
„Tagespost“ die Sorgfalt, mit der aus der Unzahl von Informationen die wichtigsten 
Meldungen ausgewählt, redaktionell bearbeitet und in grundsätzlicher kirchlicher Loyalität 
dargeboten werden. Aus diesen Gründen lese ich bis auf den heutigen Tag jede Woche die 
„Tagespost“ gerne und mit Gewinn. 
 
Mein zweites Wort ist ein Wort der Ermutigung und der Hoffnung, dass die „Tagespost“ in 
eine gute Zukunft gehen und weiterhin die Aufgabe solider Information und kompetenter 
Kommentierung im Dienst einer so dringend notwendigen Neuevangelisierung in unseren 
Breitengraden wahrnehmen wird, in denen in den vergangenen Jahrzehnten der 
Grundwasserspiegel des katholischen Glaubens arg gesunken ist. Diese lebenswichtige 
Perspektive hat Kardinal Joseph Ratzinger in der „Festschrift zum 50jährigen Bestehen der 
Deutschen Tagespost“ in Erinnerung gerufen; sie hat nach 25 Jahren nichts an Aktualität 
eingebüsst, wohl aber ganz neue Dringlichkeit erhalten. 
 
Allen Teilnehmenden am heutigen Jubiläumsfesttag wünsche ich eine besinnliche Feier der 
Heiligen Messe und anschliessend einen frohen Festakt, und ich verbleibe mit meinen besten 
Segenswünschen und dankbaren Grüssen aus Rom 
 
Ihr Kurt Card. Koch 
 
 


